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Amtsgericht Köln 

IM NAMEN DES VOLKES 

Versäumnisurteil 

ln dem Rechtsstreit 

Klägerin, 

Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte Waldorf Frommer 
Rechtsanwälte, Beethovenstraße 12, 80336 
München, 

gegen 

52146 Würselen, 
Beklagten, 

hat das Amtsgericht Köln 
im schriftlichen Vorverfahren am 12.11.2014 
durch den Richter - 

für Recht erkannt: 

Der Beklagte wird verurteilt, an die Klågerin 956,00 EUR (in Worten: 
neunhundertsechsundfünfzig Euro) nebst Zinsen in Höhe von 5 Prozent 
punkten über dem jeweiligen Basiszinssatz seit dem 07.03.2014 zu zah 
len. 

Die Kosten des Rechtsstreits hat der Beklagte zu tragen. 

Das Urteil ist vorläufig vollstreckbar. 

Ohne Tatbestand und Entscheidungsgründe (gemäß§ 313b Abs. 1 ZPO). , 
Der Streitwert wird auf 956,00 EUR festgesetzt. 



- 2 - 
Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen die Streitwertfestsetzung ist die Beschwerde an das Amtsgericht Köln 
statthaft, wenn der Wert des Beschwerdegegenstandes 200,00 EUR übersteigt oder 
das Amtsgericht die Beschwerde zugelassen hat. Die Beschwerde ist spätestens 
innerhalb von sechs Monaten, nachdem die Entscheidung in der Hauptsache 
Rechtskraft erlangt oder das Verfahren sich anderweitig erledigt hat, bei dem 
Amtsgericht Köln, Luxemburger Str. 101, 50939 Köln, schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle einzulegen. 
Die Beschwerde kann auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle eines jeden 
Amtsgerichtes abgegeben werden. 

Ist der Streitwert später als einen Monat vor Ablauf dieser Frist festgesetzt worden, 
so kann die Beschwerde noch innerhalb eines Mon?ts nach Zustellung oder 
formloser Mitteilung des Festsetzungsbeschlusses eingelegt werden. 
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